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Konvergenz oder Zerfall: Wohin führt der €URO Europa ?
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„Griechenland bleibt im Euro.“ Das war die einzige Gemeinsamkeit während der Verhandlungen zwischen der griechischen Linksregierung und den Gläubigervertreter. Die Verlängerung des Kreditprogramms für vier Monate wurde von beiden Seiten als Erfolg präsentiert. Von den Griechen als der Anfang vom Ende des Troika-Regimes, von den Deutschen dagegen als die Akzeptanz seiner Fortsetzung. 
Statt dem Zusammenwachsen zur politischen Union, der Konvergenz zwischen den europäischen Staaten, hat der Euro einen tiefen Graben zwischen Europas Norden und Süden hinterlassen. Der weitere Verlauf der griechischen Entwicklungen wird damit auch symptomatisch für Europas Zukunft sein.
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Zur Veranstaltung lädt das „Personenkomitee EuroExit gegen Sozialabbau“. Das Personenkomitee ist eine in Entstehung  begriffene Initiative von Personen, die sich angesichts der Krise der Europäischen Union, insbesondere an der südeuropäischen Peripherie, zusammengefunden haben und sich kritisch gegen die Sozialabbaupolitik als Krisenlösung in der Eurozone wenden. Eine Webseite wird in Kürze starten. Bei Interesse kann ein vorläufiges Positionspapier bezogen werden über gernot.bodner@chello.at.
